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Vernissage zum Denknetz-Jahrbuch 2016

Migration ohne Grenzen
Gib! es ein Menschenrecht auf Migration? Wer hat welches Recht. Begrenzungen festzulegen und andere auszugrenzen?

Wer steht in der Verantwortung dafür, dass mehr Menschen denn je auf der Flucht sind? Diese Fragen stehen im Zentrum

der Forderung nach einem Recht auf Niederlassung, über welches die Autorinnen im neuen Denknetz-Jahrbuch nachdenken.

Mit den Denknetz-Jahrbuch-Autorinnen

SllSannO Bachmann, Hochschule für Soziale Arbeit FHNW

Hatim Baloch. Geflüchteter aus Pakistan

Matthias Hui. Redaktor der Zeitschrift «Neue Wege», humanrights.ch

Moderation: Marina Richter. Universität Fribourg

Dienstag. 15.11.2015.19 Uhr. Autonome Schule Zürich. Sihlquai 125

Denknetz-Jahrbuch 2016= Migration ohne Grenzen

Mit Beitragen von Susanne Bachmann. Halim Baloch. Hans 8aumann. Ursula Birst. Filzgerald Crain. Sebastian Friedrich. Marina Frigerio.

Fabian Georgi. Ruth Gurny. Anne Guaeler. Roland Herzog. Matthias Hui. Sophie Hödel. Vasco Pedrina. Marika Pierdicca. Marina Richter. Beat Ringger.

Johan Rochet. Karl Kein: Roth. Hotger Schatz. Sarah Schilliger. Simon Sonlowski. Ueli Tecklenburg. Adrian Zimmermann

Erscheint Mitte Oktober

Fr,25.-(fürDenknetz-Mitgliederkostenlosi ^ i% Iy

Es laden ein:

Denknetz

www.denknetz ch

Autonome Schule Zürich

www.bildung-luer-alle.ch
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Neue Abonnentinnen für die Neuen Wege!
Wir wollen der Diskussion von Fragen zu Religion und
Sozialismus noch mehr Gewicht geben. Ermöglichen Sie Gleichgesinnten

ein Leseerlebnis, das Sie auch sich selber gönnen.

Senden Sie bitte ein Abo an folgende Adresse:

Name: Vorname:

Strasse:

PLZ, Ort:

E-Mail:

O Die Rechnung geht an die gleiche Adresse.

Die Rechnung geht an:

Talon senden an: Neue Wege, Postfach 652,8037 Zürich



Leseabend Neue Wege

Montag, 31 Oktober, 19 00 - 21 00 Uhr,
bei Fridolin Trub, Guisanstrasse 19a, St Gallen
(Rotmonten)

Kontakt mail@piahollenstem ch

Veranstaltungen im Gartenhof
Gartenhofstrasse 7, Zurich

Samstag, 22 Oktober, 15 00-17 00 Uhr

Der Waldenser Pfarrer Lorenzo Scornaienchi präsentiert

seine italienische Ubersetzung des Ragaz-
Buches «Das Reich Gottes in der Bibel»
Hanna Gotte wird ihn im Anschluss befragen «Wie

links sind eigentlich die Waldenser?»

Samstag, 29 Oktober, 15 00-17 00 Uhr

Referat von Pfarrerin Dr Esther Straub, Kantonsratin
SP/ZH und Co-Prasidentin der Neuen Wege, über ihre

Erfahrungen im Zürcher Kirchenrat sowie Gedanken
zum bevorstehenden Jubiläum der Reformation,
basierend auf Huldrych Zwingli, der am 1 Januar
1519 das Amt als Leutpriester am Grossmunsterstift
in Zurich antrat

Organisation Religios-Sozialistische Vereinigung

Samstag, 5 November, 11 00 bis 17 00 Uhr
Offener St Jakob in Zurich

Tagung

«Willkommen in der Kirche. Nationale
Tagung Kirchenasyl»

Kirchenasyl ist ein Thema Nach verschiedenen
Arbeiten im Hintergrund und konkreten Erfahrungen
in letzter Zeit u a in Basel, Kilchberg (ZH), der
Ostschweiz, Luzern und in Lausanne, gibt diese Tagung
Gelegenheit zum Austausch über Hintergrunde,
Chancen und Gefahren des Kirchenasyls und bietet
Raum fur gemeinsame Analyse, Debatte und
Koordination

www migrationscharta ch

Reiigiös-Soziaiistische
Vereinigung der Deutschschweiz

Werde Mitglied!
Weitere Infos wwwresosch

AZB
8037 Zürich
Post CH AG

Adressanderung an
Neue Wege
Postfach 652
8037 Zurich

Donnerstag, 27 Oktober, 19 00 Uhr
Forum fur Zeitfragen, Ev-ref Kirche Basel-Stadt, Leonhardskirchplatz 11, Basel

Welche Demokratie für welche Zukunft?
Neue Wege-Debatte im Forum für Zeitfragen

Mit Demokratie verbinden viele weit mehr als eine Staatsform Demokratie hat die
Wurde und das Selbstbestimmungsrecht der Menschen zum Inhalt und gewährleistet

gleiche Rechte und Freiheit fur alle Menschen
Ist dieses Prinzip tatsächlich das Fundament der Demokratie in der Schweiz? Wer

bleibt aussen vor? Wie vertragen sich Demokratie und eine zunehmend globalisierte

Wirtschaft und Medienwelt? Ist da eine reale Teilhabe der Menschen
überhaupt möglich? Befinden wir uns in einer Zeit des Demokratieabbaus, weltweit
und in der Schweiz - oder gelingt es, die demokratischen Rechte auszubauen?

Gesprach mit
Avji Sirmoglu, Bildungsbeauftragte von Planet 13, Basel

Prof Dr jur Rene Rhmow, Alt-Standerat Basel-Landschaft
Dr Sarah Schilhger, Soziologisches Seminar und Zentrum Gender Studies, Uni Basel

Moderation Matthias Hui, Theologe, Redaktor Neue Wege

Vom 2 bis 4 Februar 2017 findet an der Universität Basel der öffentliche Kongress
«Reclaim Democracy» des Denknetz statt

www forumbasel ch

Samstag, 29 Oktober, 8 45 - 16 00 Uhr

Kirchgemeindehaus Johannes, Wylerstrasse 5, Bern

OeME-Herbsttagung 2016
Grosse Versprechen - kleinere Budgets. Schweizerische
Entwicklungszusammenarbeit unter Beschuss

An der Herbsttagung 2016 wird ein kritischer Blick hinter die Kulissen der
Entwicklungszusammenarbeit geworfen, Sichtweisen aus dem globalen Süden
kennen gelernt und theologisch über weltweite Solidarität und Verantwortung
nachgedacht Welche Rolle spielen eigentlich die Kirchen, wenn es darum geht,
internationale Verantwortung wahrzunehmen?

Referierende
Mark Herkenrath, Schweiz «Entwicklungspolitik im Gegenwind»
Yakubu Joseph, Nigeria «Jenseits der Budgets Eine Suche nach dem Preis

internationaler Zusammenarbeit»
Elaine Neuenfeldt, Brasilien/Schweiz Theologische Zwischenrufe

wwwrefbejuso ch

Donnerstag, 3 November, 18 00 - 20 00 Uhr
Universität Luzern, Frohburgstrasse 3, Hörsaal 9

«Der Kapitalismus - ein Feindbild für die Kirchen?»

Impulsreferate und Podiumsdiskussion mit
Stefan Grotefeld (ref Kirche Zurich / Universität Zurich), Gerhard Schwarz (Avenir
Suisse), Bischof Felix Gmur (Bistum Basel), NR Gerhard Pfister (CVP), Rudolf Wehrh

(VR-Prasident Clariant), Andreas Kressler (Direktor HEKS), u a

Eintritt frei Anmeldung erbeten an wf@unilu ch
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